
 

 
 

  

UmbauStadt . Rendeler Str 11A  . 60385 Frankfurt am Main 

Frankfurt am Main, den 30. Januar 2026 

Protokoll der 14. Sitzung der LoPa am 29.01.2026  

Ort:   HGON, Willy-Bauer-Saal, Lindenstraße 5, Echzell 
Zeitraum: 18:30 bis 20:00 Uhr 
Anwesende:  siehe Anwesenheitsliste im Anhang 
Entschuldigt:  Sabine Schubert, Vera Kissner 
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung, Verabschiedung der Tagesordnung 
2. Freigabe des Protokolls zur LoPa-Sitzung am 25.11.2026 
3. Austauschrunde mit dem neuen Bürgermeister Hr. Noll 
4. Verfügungsfonds 

o Sonnensegel 
5. LoPa-Projekte 

o 8_Alte Feuerwehr Gettenau 
o 13_Kriegerdenkmal Gettenau 

6. Baumpatenschaften 
7. Öffentlichkeitsarbeit 
8. Sonstiges  

 
TOP_1 
Begrüßung, Verabschiedung der Tagesordnung 
Hr. Schmidt eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden, insbesondere die Gäste Hr. 
Bürgermeister Noll und Fr. Zastrow (Bauamt Gemeinde Echzell). Die Tagesordnung wird 
verabschiedet.  
 
TOP_2 
Freigabe des Protokolls zur LoPa-Sitzung am 25.11.2026 
Das Protokoll wird ohne Änderung freigegeben. 
 
 
 

Fördergebietsmanagement Lebendige Zentren 
Echzell und Echzell-Gettenau 
14. Sitzung der LoPa am 29.01.2026 



 

 

Seite 2/4 

 

TOP_3 
Austauschrunde mit dem neuen Bürgermeister Hr. Noll 
Hr. Schmidt erläutert Hrn. Noll die Herangehensweise und Projekte der LoPa und den Arbeitsstand 
aktuell angedachter Projekte.  
Er bekundet das Vertrauen der LoPa in ihn, als neuen Bürgermeister, und freut sich auf die 
Zusammenarbeit. 
 
Hr. Noll freut sich ebenso und verkündet, dass er „gerne ins Machen kommt“ und sich daher über 
die Umsetzung von Projekten freue.  
Bei dem LoPa-Projekt „10_Rad- und Wanderwege“ freut sich Hr. Noll besonders über Anregungen. 
Es sollen neue Rundwege entstehen, wodurch Ideen dazu gerne gesehen sind. 
 
Für das Projekt „14_30-er-Zone Lindenstraße“ berichtet die LoPa, dass in der Vergangenheit eine 
Anfrage bei HessenMobil für einen Fußgängerüberweg in der Lindenstrasse gestellt worden war. 
Dieser wurde abgelehnt. Die LoPa verständigt sich darauf, dass sie weiter an der Erhöhung der 
Verkehrssicherheit an dieser Stelle arbeiten will. Eine Möglichkeit ist es, eine Verkehrszählung bei 
HessenMobil anzufragen, um Handlungsbedarfe zu ermitteln. Das Projekt bleibt für die Dauer des 
Umbaus der Lindenstraße offline. 
 
Hr. Noll berichtet von Plänen in 2026.  
In 2026 sollen Kiesflächen entlang der Hauptstr. aufgewertet und begrünt werden.  
Die ehemalige Gaststätte „Zum Stern“ in Gettenau soll wieder für öffentliche Nutzungen 
freigegeben werden. 
 
TOP_4 
Verfügungsfonds 
Sonnensegel: 
Die Anschaffung eines Sonnensegels soll in der nächsten LoPa-Sitzung (21.04.2026) detailliert 
besprochen werden. 
Nach aktuellem Stand seien die Anträge soweit ausgefüllt. Es werden technische Überlegungen 
angestellt (Größe, etc.) und Angebote eingeholt. 
Hr. Fladt bietet an, dass die LoPa-Arbeitsgruppe sich zu Beratungen zur Produktauswahl und - 
Konfiguration (z.B. bzgl. notwendiger Verankerungen, Größe, Material, Form, Farbe, etc.) gerne bei 
UmbauStadt melden kann.  
Hr. Rühl merkt an, dass es sich bei dem Sonnensegel um ein Fertigsystem handeln soll, nicht um 
eine individuelle Anfertigung. 
Weitere Besprechungen dazu werden auf die nächste Sitzung vertagt. 
 
TOP_5 
LoPa-Projekte 
8_Alte Feuerwehr Gettenau: 
Seit der letzten Sitzung am 25.11.2025 gibt es keine Neuigkeiten zum Arbeitsstand. Es wird 
berichtet, dass bis Mitte des Jahres eine Konzeption von der Arbeitsgruppe erarbeitet werden soll. 
 
13_Kriegerdenkmal Gettenau: 
Fr. Zastrow berichtet zum aktuellen Stand seitens der Verwaltung, dass es im Februar ´26 einen 
Termin mit dem untersuchenden Statiker zur Belastbarkeit der Decke des Wasserbassins geben 
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wird.  Fr. Zastrow und Hr. Fladt merken an, dass der weitere Umgang mit dem Wasserbassin erst 
geklärt werden kann, sobald das Ergebnis des Statikergutachtens vorliegt. 
Hr. Degwitz merkt an, dass man eine Gesamtkonzeption für das Kriegerdenkmal zurückstellen sollte, 
solange das Ergebnis nicht vorliegt. 
Fr. Zastrow regt jedoch dazu an, schon einmal Ideen für die Gestaltung des Umfelds um das 
Wasserbassin herum zu sammeln, sodass zeitnah eine Aufwertung beginnen kann. 
Hr. Fladt weist darauf hin, dass das Ergebnis zum Umgang mit dem Wasserbassin in der nächsten 
LoPa-Sitzung vorliegen wird.  
Fr. Hartmann erinnert daran, dass das Kreuz im Kriegerdenkmal wohl in Corona-Zeiten geklaut 
worden wäre. Fr. Stoll ergänzt, dass auch das Kreuz beim Kriegerdenkmal in Echzell geklaut wurde. 
 
TOP_6 
Baumpatenschaften 
Fr. Domes berichtet, dass der Verein „Liebenswertes Echzell“ einen Förderantrag für 
Baumpatenschaften beim Programm „Generation Nachbarschaft“ des Wetteraukreises gestellt hat 
und Gelder bewilligt bekommen hat. 
 
Da Baumpatenschaften auch in der LoPa bereits ein Thema waren, regt sie eine Zusammenarbeit 
zwischen dem Verein „Liebenswertes Echzell“ und der LoPa-Arbeitsgruppe an. 
 
Die Baumpatenschaft bezieht sich auf die Pflege der Baumscheiben, nicht auf die Baumpflege selbst.  
Hr. Fladt betont, dass es daher wichtig sei zu dem Thema in einem Austausch mit der Verwaltung zu 
stehen, damit Zuständigkeiten geklärt werden. 
 
Mit den bewilligten Fördermitteln können v.a. die Schilder an den Bäumen sowie Beratung dazu 
finanziert werden.  
Fr. Stoll schlägt vor, dass man darüber nachdenken könnte, eine Erstbepflanzung über den 
Verfügungsfonds zu finanzieren.  
Fr. Siegel regt außerdem an, dass über die Baumpatenschaften auch soziale Vernetzungstreffen 
angestoßen werden können (z.B. „gemeinsames Kaffeetrinken“).  
 
Die Gelder aus dem Förderprogramm „Generation Nachbarschaft“ sind für dieses Jahr bewilligt, 
weshalb sich „Liebenswertes Echzell“ und die LoPa-Arbeitsgruppe zeitnah zusammensetzen sollten.  
Hr. Schmidt möchte so bald wie möglich abklären, wer für das Thema in der LoPa zuständig war und 
den Kontakt an Fr. Domes weitergeben.  
 
Zum Ende des TOP_6 bedankt sich Hr. Schmidt für das Einbringen des Themas bei Dr. Domes. Es sei 
schön, dass zwei engagierte Gruppen in Echzell über so ein Projekt zusammenkommen können. 
 
TOP_7 
Öffentlichkeitsarbeit 
Keine Beratung zu dem Thema. 
 
TOP_8 
Sonstiges 
Hr. Schmidt gibt Hrn. Noll noch einmal die Möglichkeit, Worte an die LoPa zu richten. 
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Hr. Noll betont, dass er das Ehrenamt weiter fördern möchte und sich über eine direkte 
Zusammenarbeit freut, insofern es seine Zeit ermöglicht. 
 
Hr. Schmidt bedankt sich für seine Worte und seine Anwesenheit in der Sitzung und schließt die 
Sitzung um 19:50 Uhr. 
 
Frankfurt am Main, aufgestellt am 03.02.2026 
Martin Fladt und Leonie Günther, UmbauStadt PartGmbB 
 
Anlagen 

- Teilnehmer-Liste 






